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 Hinweis auf Einhaltung der Hausordnung 
 

 
Sehr geehrte Patientin bzw. Rehabilitandin, 
sehr geehrter Patient bzw. Rehabilitand und Angehörige, 
 
wir müssen Sie darauf hinweisen, dass die BDH-Klinik die Sicherheitsanforderungen für 

Patienten, Rehabilitanden und das eigene Personal in höchstem Maß beachtet und 

umsetzt. Dies gilt ebenso für elektrische Anlagen. 

Deshalb gibt es Einschränkungen für das Mitbringen und Betreiben von privaten 

Elektrogeräten. 

 

Diese Geräte dürfen Sie in der Regel, aber erst nach einer Sicherheitsüberprüfung 

durch Mitarbeiter der Instandhaltung, benutzen: 

• Handy und dazugehöriges Ladegerät 

• Tablet oder Laptop mit Netzteil 

• E-Book-Reader 

• elektrischer Rasierer/Zahnbürste 

• Ventilator 

• Haartrockner 

• Kopfhörer 

 

Weitere eigene Elektro-, oder auch medizinische Geräte, stimmen Sie bitte unbedingt 

vor Benutzung mit dem Pflegepersonal Ihrer Station ab. 

 

Grundsätzlich nicht erlaubt sind folgende Geräte: 

• Wasserkocher 

• Kaffeemaschine 

• Heizdecke/Heizkissen 

• Kochplatten und andere Kochgeräte 

• Toaster 

• Tauchsieder 

• Bügeleisen 

•         Heizlüfter 

• Kühlschrank/Kühlbox 

• Geräte mit leistungsstarken Akkus wie Akkuschrauber, E-Scooter, E-Bike, deren 

 Akkus und die entsprechenden Ladegeräte dazu. 



erstellt durch QMB am 05.02.2021, aktualisiert von A. Prasuhn am 15.07.2026, formal geprüft durch QMB am 17.07.2026, 
freigegeben durch Klinikleitung am 21.07.2026 
Anlage 1 zur VA 16/2012 „Hinweis auf Einhaltung der Hausordnung“, Seite 2 von 2, Version 1.1 

 

Grundsätzlich nicht erlaubt sind auch: 

• Geräte mit beschädigten Kabeln oder Steckern 

• Geräte, die eine Brandgefahr darstellen oder sehr viel Strom verbrauchen 

 

 

Warum gibt es diese Einschränkungen? 
• Brandschutz 

• Schutz vor Elektrounfällen 

• Vermeidung von Störungen empfindlicher Medizintechnik 

• Einhaltung von Sicherheitsvorschriften für elektrische Geräte in medizinisch 

          genutzten Bereichen. 

 

Wenn Sie auf ein bestimmtes elektrisches Gerät angewiesen sind (z. B. CPAP-Gerät, 

Sauerstoffkonzentrator, spezielle Ernährungspumpe, elektrischer Krankenfahrstuhl), 

sollte dies vor oder bei der Aufnahme der BDH-Klinik mitgeteilt werden. 

Solche Geräte können in der Regel nach Prüfung oder in Absprache mit dem Arzt bzw. 

Pflegepersonal verwendet werden. 

 

Das Anzünden von Kerzen ist ebenfalls nicht erlaubt. 

 

Die Sicherheit aller Patienten und Rehabilitanden hat hierbei oberste Priorität. 

 

 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

die Klinikleitung der BDH-Klinik 


